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land) für die Dauer von IO Tagen aufgeboten worden.

Nach Ablauf dieser Dienstzeit erfolgt eventnell Ablösung
durch eine andere Trnppenabteilung. (B.)

Aargau. Der Regierungsrat hat beschlossen, dem

Grossen Rat die Bewilligung einer kantonalen Subvention

von 5000 Fr. an das General Herzog-Denkmal zu

beantragen. Hoffen wir auf günstige Aufnahme des

Vorschlages.
Tessin. (Aus Airolo) wird am 31. März der „N. Z. Z."

gemeldet : Nach mehrtägiger Inspektion durch Herrn
Oberst von Segesser, Kommandanten der Gottharddivi-

sion, wurde heute früh um drei Uhr die Offiziers- und

Cadresschule entlassen, womit die letzter Tage besonders

heftige Kanonade verstummt ist. In der Fortbesatzung
stehen mehrere Änderungen bevor. U. a. werden der

bisherige Fortkommandant, Major Dietler, und der

Fortverwalter, Oberlieutenant Robert, nach der Festung von
St. Maurice versetzt.

A n s 1 a n d.

Deutschland. (Di e V er ein ha run g mit dem k.

und k. österreichisch-ungarischen Reichs -

Kriegsministerium), betreffend militär/.tliche

Untersuchung von Mannschaften des Beuriaubtenstandes

und von Freiwilligen lautet nach dem Verordnungsblatt :

Mit dem k. und k. österreichisch-ungarischen
Reichskriegsministerium ist unter Gegenseitigkeit eine Vereinbarung

zur militärärztlichen Untersuchung von a)
Mannschaften des Beurlaubtenstandes behufs Feststellung der

Marsch- bezw. Übungsunfuhigkeit, b) Freiwilligen behufs

Information des Truppenteils über die Brauchbarkeit zur
Einstellung abgeschlossen worden. Die Untersuchungen
zu a) erfolgen durch alle aktiven Militärärzte auf
Verfügung ihrer Truppenteile bezw. Bezirkskommandos (K.
nnd K. Militär-Stations-Kommandos), an welche die

bezüglichen Anträge unmittelbar zu richten sind. Die
Untersuchungen zu b) finden nur an den Sitzen der

Vertretungsbehörden (Botschaften, Konsulate^ statt, soweit
daselbst aktive Militärärzte vorhanden sind. Letztere
werden ein für alle Mal von den Generalkommandos

(k. und k. Militär-Territorial-Kommandos) bestimmt und
den Vertretungsbehörden bezeichnet. Der Antrag auf
ärztliche Untersuchung erfolgt von der Vertretungsbehörde

unmittelbar an den Militärarzt, welcher dieser
auch das ärztliche Gutachten einreicht. (Folgen die

näheren Bestimmungen der Vereinbarung.) In Österreich

finden sich deutsche Vertretungsbehörden in Wien
(Botschaft), Brunn, Budapest, Fiume, Krakau, Triest,
Spalato, Wien (Konsulate). Im Deutschen Reich
befinden sich österreichisch-ungarische Vertretungsbehörden
in Berlin (Botschaft), Altona, Berlin, Bremen, Geeste-

münde, Harburg a. Elbe, Breslau, Köln, Danzig, Frankfurt

a. M., Hamburg, Karlsruhe i. Baden, Kiel, Königsberg

i. Pr., Leipzig, Lübeck, Mannheim, Stettin
(Konsulate).

Deutschland. (Unterrichtskurse der
Kriegsschulen.) Am 22. Juli 1894 beginnt auf der Kriegsschule

zu Danzig, am 29. Juli 1894 auf der zu Neisse

ein neuer Kursus. Anmeldungen zum Eintritt (§17
der Kriegsschul-Instruktion) bis 15. Juni 1894. Am
1. Oktober 1894 beginnt auf der Kriegsschule zu
Hannover, am 8. Oktober 1894 auf der zu Anklam, am

15. Oktober 1894 auf der zu Metz, am 22. Oktober 1894

auf der zu Engers und nötigenfalls am 29. Oktober 1894

auf der zu Glogau ein neuer Kursus. Anmeldungen zum
Eintritt (§ 17 der Kriegsschul-Instruktion) bis 1.

September 1894.
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